
Jürg Holinger
im Namen der Grüen Frakion 2007/137
an den
Statrat der Stat Lestal
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Interpellation Parkplätze im Areal des Birmannspita~s.

Ausgangslage:
Im Areal des Birmanspitals werden derzeit Abbrucharbeiten an den Pavilongebäuden rund um das
Birmannspitii ausgefihr. Anschliessendwird auch das Hauptgebäude abgerissen. Bis heute sind ca. 10grosse
Bäume gefállt worden, welche die Abbrucharbeiten jedoch nicht behindert hätten.
Einem Arikel in der BaZ vom 13. Februar ist zu entnehmen, dass dort in einer ersten Etappe 160 Parkplätze
erstellt werden sollen und später auf den Areal des alten Bimanspitals noch mehr. Der zuständige Bauleiter des
Hochbauamtes erklär im BaZ..Arikel, dass die Parkplätz als Ersatz fir die wegen den Bauarbeiten an der H2
wegfallenden Parkplätze dienen. Auf dem Hochbaiiamt war zu erfahren, dass die Parkplätze vorerst gebaut
würden, bis eine defintive Nutzg des Areals feststeht.

Wir stellen fest, dass der Kantpn einal mehr einen Teil eines über Jahrzehnte gewachsenen Baumbestades
einer provisorischen Nutzg opfert.

Gesmtbild
In den letzen Jahen wurden in der Gegend um und unterhalb des Kantonsspitals die folgenden Parkplätze
erstellt:

i. Ateal unmittelbar beim Notfalleingang: 30 Parkplätz

2. Areal westlch, direkt anschliessend an das Kantonsspital: 70 Parkplätze

(Bei diesen Parkplätzn handelt es sich tl, zu Teil markante, Erweiterugen von bestehenden
Parkplätzen)

3. Areal der ehemaligen Autogarage Peter: 80 Parkplätze.

4. Areal BrodtbeckiGewebeschule: 274 Parkplätz.

( In einer Interpellationsbeantwortg im Landrat erkläre RR Schneider, dass es sich dabei um
provisorische Ersatzarkplätz fir die wähend der H2-Baustelle wegfallenden Parkplätz handelt, die

Baubewiligug ist befristet bis 31.12.2008. Gern. Aussage von SR Riesen an der ER-Sitzng vom
22.9.04, hat der SR seinerzeit im Raendes Bewillgungsverfahens Einsprache erhoben, anscheinend
ohne Erfolg)

Nun sollen also unter dem selben Vorwand der H2-Baustelle beim Biranspital 160 Parkplätze und später

noch mehr erstellt werden. Der geografische und sachliche Bezug zur H2-Baustelle lässt sich nicht herstellen.
Total werden, unter diesem Motto also mindestens 430 Parkplätze gebaut. Zusammen mit den Plätzen in der
Garagè' Peter wurden über 500 Parkplätze erstellt.

Wegfallen werden wegen der H2-Baustelle (oder sind schon aufgehoben) der Parkplatz Fraumatt (ca. 100
Plätze) und ca.50 Parkplätz im SchildareaL.

Wir bitten den Stadtrat um Beantwortng der folgenden Fragen:
1. Wurde fir die Erstellung der Parkplätzeim Areal Birannspital bei der Stadt eine Bewiligug

eingeholt und wie hat der SR darauf reagiert?
2. Wie beurteilt der SR die Erstellung von in einer ersten Etappe mit 160 Parkplätzen (also vermutlch

später über 200) aus planerischer, städtebaulicher und umweltpolitischer Sicht?
3. Ist der Stadtrat bereit sich dafir einzusetzen, dass keine weiteren Bäume ge:tllt werden?
4. Ist der Statrat bereit, sich gegen eine Erweiterung über die jetz im Bau befindlichen Parkplätz hinaus

auf dem Areal des Biranspita1s einsetzen?
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